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Arbeitsgruppe Schlossberg beim 
Mittelalterfest wieder im Karner

Wie jedes Jahr öffnete die AG Schloss-
berg auch heuer zum Mittelalterfest 
wieder den Karner– gleichsam als einen 
„Originalschauplatz“ für solches Trei-
ben und Geschehen. Und wieder nah-
men viele Besucher die Gelegenheit 
wahr, sich dieses mehr als 800 Jahre alte 
Gebäude anzusehen. Neben dem Karner 
selbst gibt es ja auch eine Menge an In-
formationen über das in diesem Bereich 
gelegene hochmittelalterliche „Sakrale 
Zentrum der früheren Mittelalterstadt 
Hainburg“ mit der ehemaligen Martins-
kirche, der Lichtsäule und dem Martins-
friedhof, die nicht nur von den vielen 
fremden Besuchern, sondern auch von 
zahlreichen Hainburgern mit Interesse 
wahrgenommen wurden.

Jedes Jahr nützt die AG Schlossberg 
aber auch die Gelegenheit, über Neues 
vom Schlossberg zu berichten. Diesmal 
wurden die interessanten Ergebnisse der 
Geo-Radar-Untersuchungen der beiden 
vergangenen Jahre präsentiert. Gemein-
sam mit den Erkenntnissen aus den For-
schungen in den historischen Bauakten 
und dem bisher ältesten bekannten Plan 
der Herrschaft von 1766 lassen sich da 
einige Gebäude identifizieren und be-
stätigen. So zum Beispiel ein Backhaus 
mit 2 großen runden Backöfen oder die 
Schmiede in der Nordostecke des Burg-
hofs. Allerdings scheinen eine ganze 
Reihe von Gebäude- und anderen Struk-
turen auf, die bisher unbekannt waren 
und nun zu erforschen sind, vor allem 
durch Archäologie. Ganz besonders he-
rausfordernd ist der „Aufzug“ zur Burg, 
der von der „Freiung“ den westlichen 
Berghang hinauf und oben durch das so 
genannte „Aufzugsfenster“ in die Burg 
führte. Das Fundament des „Aufzugs-
hauses“ könnte nun gefunden worden 
sein. Schon 1437 wurde der „Zug“ of-
fensichtlich repariert (bis 1620 ist er im-
mer wieder in den Bauakten genannt), 
womit er sicherlich einer der ältesten 
Aufzüge in Österreich ist. Dass nicht 
an allen Stellen, wo Gebäude vermu-
tet, bzw. gesucht wurden, Ergebnisse 
zu verzeichnen waren, dürfte natürlich 
auch durch die historischen Veränderun-
gen wie verschiedene Kriegsereignisse 
und vor allem durch die Pulverexplo-
sion von 1569 und ihre Auswirkungen 
bedingt sein, versteckt halt unter Bergen 
von Schutt. Die Bodenuntersuchungen 
haben jedenfalls äußerst wertvolle Hin-
weise auf Bausubstanz gebracht.Für 
weitere archäologische Maßnahmen 
kann man nun auf eine respektable An-
zahl von Befunden zurückgreifen, die 
einen wesentlichen Beitrag zur Bauge-
schichte der Heimenburg darstellen.

Auch Bürgermeister Helmut Schmid und Stadtamtsdirektor Ewald Bergmann besuchten 
die AG Schlossberg im Karner und zeigten sich von den Geo-Radar-Ergebnissen sehr be-
eindruckt.

Das Stadtmuseum Wienertor als 
Gedächtnis der Stadt

Wir dokumentieren die Hainburger Ge-
schichte in seiner ganzen Vielfalt, also 
das kulturelle, religiöse, politische und 
wirtschaftliche Leben, ebenso wie pri-
vate Feste und persönliche Aufzeich-
nungen über unsere Stadt.

Zu unserem Archiv gehören Dokumente 
vom 17. Jahrhundert bis in die Gegen-
wart, wobei der Schwerpunkt unserer 
Sammlungen im 19. und 20. Jahrhun-
dert liegt. Die Archivalien werden von 
uns schonend gescannt, in einer Daten-
bank erfasst und dauerhaft in archivsi-
cheren Verpackungen abgelegt.

Um unsere Sammlungen zu erweitern, 
suchen wir laufend nach Fotos, Filmen, 
Dokumenten, Urkunden, Plänen, Zeich-
nungen, Briefwechsel oder persönli-
chen Aufzeichnungen zur Hainburger 
Geschichte. Falls Ihnen bei Verlassen-
schaften, Entrümpelungen oder Haus-
räumungen solche Dinge in die Hände 
fallen, dann denken Sie bitte an das Mu-
seum Wienertor. 

Kontaktaufnahme bitte über 
museum@wienertor.at oder telefonisch 
mit Herrn Josef Aigner 0664 22 61 630.

Text und Fotos: AG Schlossberg

Text und Fotos: Wienertor Museum
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Bergbad Hainburg
ÖFFNUNGSZEITEN
JULI/AUGUST 2024

09.00 - 19.00 UHR

Tel.: +43 2165/62111 570
Mail: bergbad@hainburg-donau.gv.at 

Solarbeheiztes 50-m-Becken, Wasserrutsche, Sprungturm (1, 3, und 5 Meter), Kinderbecken, 
Tischtennis, Beach-Volleyball, Kantine, schattige Liegewiese, Tennis nach Voranmeldung, 

herrlicher Blick auf den Nationalpark Donau-Auen

	 Preise:	
	 Erwachsene       				    € 7,00
	 Senioren, Lehrlinge, Studenten, Schüler,
	 Grundwehrdiener sowie Personen mit
	 50 % Invalidität oder mehr
	 (Invaliditätsausweis erforderlich)   		  € 5,00
	 Kinder ab dem 3. bis 15. Lebensjahr  		  € 4,00

	 Weitere Informationen und Preise finden Sie 
	 auf der Homepage der Stadtgemeinde www.hainburg.at
	

Liebe Hainburgerinnen! 
Liebe Hainburger!

Am diesjährigen Mittelalterfest konnten wir über 11.000 BesucherInnen in unserer 
Stadt begrüßen. Mein aufrichtiger Dank gilt allen MitarbeiterInnen, ehrenamtlichen 
HelferInnen, Vereinen und Organisationen und unseren Bauhof-Mitarbeitern, die un-
ermüdlich daran gearbeitet haben, dieses Fest wieder zu einem unvergesslichen Erleb-
nis zu machen. 

In unserem wunderbaren Bergbad wurden über die Wintermonate u.a. technische Mo-
dernisierungen der Schaltanlagen, die Sanierung der Terrasse bei der Kantine durch-
geführt. Vielen Dank an die Crew des Bergbades die unser Freibad jeden Sommer in 
eine traumhafte Parkanlage verwandeln. 

Wir gratulieren Victoria Hudson zu ihrer Goldmedaille bei den Leichtathletik-Euro-
pameisterschaften in der Kategorie Speerwurf. Damit schreibt sie für Österreich Ge-
schichte, denn in 90 Jahren Leichtathletik-Europameisterschaften ist dies erst der dritte 
EM-Titel für Österreich, und die erste Goldmedaille seit 53 Jahren. Wir wünschen ihr 
alles Gute und viel Erfolg bei den Olympischen Spielen in Paris.

Ich darf Ihnen abschließend eine erholsame Urlaubszeit und den Kindern und Jugend-
lichen schöne Ferien wünschen.

Ihr Bürgermeister

Helmut Schmid

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Markus Pinkl und Peter Aigner für die Maibaumspenden!
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Musicalbesuch 
„The Sound of Music”

Am Mittwoch, 24.04.2024, hatten die 
Schüler:innen der Klassen 3C, 3D, 4B 
und 4C die Gelegenheit, das bekannte 
Musical „The Sound of Music“ in der 
Volksoper Wien zu erleben. 

Schon beim Betreten des prächtigen 
Opernhauses waren alle voller Vorfreu-
de und gespannt auf die Vorstellung. Die 
Inszenierung von „The Sound of Music“ 
begeisterte mit einer herausragenden 
musikalischen Darbietung. Die talen-
tierten Musicaldarsteller:innen brachten 
die herzerwärmende Geschichte der Fa-
milie von Trapp eindrucksvoll auf die 
Bühne und zog das Publikum von der 
ersten Minute an in ihren Bann. Vor al-
lem von den Kinderschauspieler:innen 
zeigten sich die Schüler:innen beein-
druckt. 

Der Besuch in der Volksoper war nicht 
nur ein kulturelles Highlight, sondern 
bot auch einen Einblick in die profes-
sionelle Theaterwelt und die Kunst des 
Musicals. Es war ein unvergessliches 
Erlebnis, dass allen Teilnehmer:innen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Exkursion – 
Friedensreich Hundertwasser

Die 1. Klassen der Mittelschule Hain-
burg unternahmen Anfang Mai mit ihren 
Klassenvorständinnen eine Exkursion 
in das KUNST HAUS WIEN, um sich 
auf die Spuren des bereits im Jahr 2000 
verstorbenen österreichischen Künstlers 
Friedensreich Hundertwasser zu bege-
ben. Im Vorfeld wurden im Kunstunter-
richt Biografie und Werke des Univer-
salkünstlers durchgenommen und auch 
eigene Bilder zum Thema „Gebäude 
und Architektur im Stil von Hundert-
wasser“ gestaltet. Vor Ort konnten sich 
die Schüler im Rahmen einer Führung 
und eines interaktiven Workshops ein 
Bild von Hundertwassers außergewöhn-
licher Schaffensweise machen. Beson-
ders beeindruckt waren die Kinder von 
den unebenen Böden des Hauses, den 
bunten, zum Teil großflächigen Bildern 
mit Bezug zur Natur und der Tatsache, 
dass sich Hundertwasser 1984 persön-
lich im Zuge der Au-Besetzung gegen 
den Kraftwerksbau bei Hainburg einge-
setzt hatte.

Dem Frühling auf der Spur

An zwei Terminen im April begab sich 
die 1b der Mittelschule Hainburg mit 
ihrem Klassenvorstand Michelle Smith 
zum Thema „Frühling in der Au“ in den 
„Nationalpark Donau-Auen“, um vor 
Ort die Besonderheiten von Flora und 
Fauna im Frühling zu erkunden. Die 
Exkursionen wurden fachmännisch von 
Frau Doktor Gabriele Hrauda geführt, 
die den interessierten Schülern die In-
formationen über Pflanzen und Tiere 
näherbrachte. So wurde zum Beispiel 
von einem Schüler eine Blindschleiche 
entdeckt, welche von der Nationalpark-
Rangerin behutsam aufgehoben wurde 
und somit vorsichtig von den Kindern 
berührt werden konnte. Dazu folgten in-
teressante Erklärungen über dieses Rep-
til. Außerdem gab es Spannendes über 
Insekten und Spinnentiere zu erfahren. 
Weiters wurden bekannte, aber auch 
außergewöhnliche Pflanzen entdeckt, 
deren Besonderheiten näher besprochen 
wurden.

„Die Kooperation mit dem Nationalpark 
Donau-Auen, welche von der Sparkas-
senstiftung finanziell unterstützt wird, 
ist sehr wertvoll für unsere Schüler, um 
Biologieunterricht hautnah zu erleben“, 
betont die Lehrerin.

Berufsorientierung

Nicht umsonst ist die Mittelschule Hain-
burg/Donau mit dem BO-Gütesiegel 
ausgezeichnet, welches für Top-Arbeit, 
Top-Qualität und Top-Engagement in 
Sachen Berufsorientierung steht.                                                                           

Uns ist es sehr wichtig, dass sich die 
SchülerInnen früh in den unterschied-
lichsten Berufsfacetten ausprobieren 
können und ein breitgefächertes Ange-
bot erhalten.                                                                                                            

Auch in diesem Jahr konnten wieder 
zahlreiche Aktivitäten diesbezüglich 
durchgeführt werden: Teilnahme am 

NÖ Talente-Check und an der Talen-
tastic Challenge, Durchführung der 
berufspraktischen Tage, Mädchen-
Technik-Tage in Gänserndorf, Boys 
day Workshops, Besuch in der PTS 
Bruck, Teilnahme an der Jugendinfo-
messe von Römerland Carnuntum und 
an der Berufsinfomesse für berufliche 
und soziale Integration in Gänserndorf, 
Vorträge der Raiffeisenbank/der Arbei-
terkammer und der Firma Porsche, 
Durchführung von Bewerbungsgesprä-
chen durch das BIZ Gänserndorf u.v.m.                                                                                                 
Die MS Hainburg/ Donau ist sehr stolz 
auf das vielseitige Angebot und die her-
vorragenden Leistungen in diesem Be-
reich.

Gemeinsam für den guten Zweck - 
Laufen gegen Krebs

Die Initiative „Laufen gegen Krebs“ 
lud heuer bereits zum dritten Mal nie-
derösterreichische Schulen ein, an der 
Schulchallenge teilzunehmen und die 
Krebshilfe NÖ sowie die Stammzell-
spende-Initiative des Österreichischen 
Roten Kreuzes zu unterstützen. 

Unter dem Motto „Gutes tun und Spaß 
haben“ beteiligten wir uns heuer erst-
mals an „Laufen gegen Krebs“ und 
konnten damit über 900€ für die Krebs-
hilfe sammeln. 

Am 15. April nahmen alle 300 Schü-
ler:innen und Lehrer:innen nach inten-
siver Vorbereitung an der Aktion teil 
und liefen im Rahmen des Unterrichts 
jeweils 1.600m am Sportplatz des FK 
Hainburg. Texte und Fotos: MS Hainburg
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Foto: Haydn -Bibliothek

Bissprävention mit den 
Hunden des Roten Kreuzes

Im Mai besuchten die Therapiehunde 
des Roten Kreuzes die ersten Klassen 
der Volksschule Hainburg/D.

Im Rahmen des Sachunterrichtsthemas 
„Hund“ erfuhren die SchülerInnen viel 
Wissenswertes über Hundeerziehung, 
Training, Ernährung, Hundesprache 
und vor allem richtiges Verhalten im 
Umgang mit Hunden. Diese „Bissprä-
vention bei Kindern“ ist von besonde-
rer Bedeutung, wenn Hund und Mensch 
falsch miteinander umgehen und vor al-
lem im Bereich der Familie, wo Hunde 
eng mit Kindern leben.

Wenn es gelingt, Kindern und Hunden 
gleichsam gerecht zu werden und auf 
die Bedürfnisse aller Rücksicht zu neh-
men, ist ein sehr guter Grundstein für 
eine zauberhafte Freundschaft gelegt.

Texte und Fotos: VS Hainuburg

Liebe Kinder der 4. Klassen!

Herzlichen Dank, dass wir euch ein Stück eures Weges 
begleiten durften und für die schöne gemeinsame Zeit 
mit euch!

Wir haben es gerne getan und wünschen euch alles Lie-
be und Gute für eure Zukunft, einen erfolgreichen Schulbeginn im Herbst in 
den weiterführenden Schulen und viel Freude und Erfolg am Lernen!

Allen anderen Kindern und ihren Eltern wünschen wir einen schönen Sommer 
und erholsame Ferien und freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst!

Das Team der VS Hainburg
VD Sabine Schodritz, MA

de“ - eine Geschichte über die einzig-
artigen Träume und Talente in jedem 
von uns“ vorstellte. Die Lesung be-
inhaltete nicht nur das vorlesen an sich, 
sondern auch Übungen und Techniken 
für die Kinder. Die direkte Begegnung 
mit den Schöpfern von Geschichten er-
weckte nicht nur das Interesse am Lesen 
der SchülerInnen, sondern gab den Kin-
dern auch einen Einblick in den kreati-
ven Prozess des Schreibens.Zusätzlich 
zur Förderung des Lesens konnte auch 
die Modernisierung der Schulbiblio-
thek, Ausstattung mit einem neuen Bi-
bliotheksverwaltungsprogramm und der 
Ankauf von neuen Büchern in unter-
schiedlichen Sprachen, aus dem Budget/
Projekt „100 Schulen - 1.000 Chancen“, 
abgeschlossen werden. 

Die Lehrkräfte wurden im Rahmen die-
ser Initiative auch gezielt fortgebildet, 
insbesondere zum Thema strukturierte 
Lernprozesse im Zusammenhang mit 
dem Lesen. Durch diese Fortbildungen 
konnten die Lehrerinnen und Lehrer der 
VS Hainburg ihre Kompetenzen im Be-
reich der Leseförderung ausbauen und 
werden die Schülerinnen und Schüler 
zukünftig noch besser unterstützen.
Besonders die Lesenacht für die vier-
ten Klassen bietet den Schülerinnen 
und Schülern der 3. bzw. 4. Klassen die 
Möglichkeit, in einer entspannten und 
gemütlichen Atmosphäre gemeinsam 
zu lesen, Geschichten zu teilen und die 
Freude am Lesen zu erleben.  Dies stärkt 
nicht nur die Lesekompetenz, sondern 
fördert auch den Zusammenhalt und das 
Gemeinschaftsgefühl unter den Schüle-
rinnen und Schülern.

Insgesamt trägt der Österreichische 
Vorlesetag an der Volksschule Hainburg 
dazu bei, das Lesen als zentrales Ele-
ment im schulischen Umfeld zu etab-
lieren und die Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Weg zu lebenslangen Leserin-
nen und Lesern zu begleiten.

Stadtspaziergang mit der 
Deutschförderklasse

Angelehnt an das Thema „Die Stadt“ im 
Unterricht, unternahm die Deutschför-
derklasse der Volksschule Hainburg am 
8. März einen aufregenden Stadtspazier-
gang.
Mit selbst gebastelten Ferngläsern aus-
gerüstet, erkundeten die Schüler Plätze, 
Orte und Gebäude, deren Vokabular sie 
im Unterricht kennengelernt hatten. Sie 
entdeckten das Rathaus, den Bahnhof, 
die Post, die Apotheke, das Blumenge-
schäft und vieles mehr.
Zwischendurch wurde eine kurze Pau-
se auf dem Spielplatz eingelegt, um die 
Jause zu genießen. Aufgrund des kalten 
Wetters konnte dort jedoch nicht lange 
verweilt werden.
Ein besonderes Highlight war der Zeb-
rastreifen, den die Kinder nicht nur be-
nennen konnten, sondern auch lernten, 
wie man ihn sicher überquert.
Es war eine interessante und erlebnisrei-
che Erfahrung, die dieses Thema für die 
Kinder lebendiger gemacht hat.

Initiative des BM für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung
„Österreichischer Vorlesetag“

Das Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung hat lan-
desweit die Initiative  zum österreichi-
schen Vorlesetag ins Leben gerufen, 
denn – Vorlesen hat Vorbildwirkung! 
Unter dem Motto LESEN hat auch die 
VS Hainburg viele Aktivitäten gesetzt, 
unter anderem eine Autorenlesung, die 
Modernisierung der Bibliothek, viele 
neue Bücher in mehreren Sprachen, ein 
Bibliotheksverwaltungsprogramm, ein 
Fortbildungsnachmittag für LehrerIn-
nen zum Thema „Strukturierte Lese-
lernprozesse“ und die Lesenacht für 4. 
Klassen.

Zur Autorenlesung konnte der Kin-
derbuchautor Martin Hahn gewonnen 
werden, der sein Buch „Theo The-
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Ein Blumenzug für die ASO

Im Namen der gesamten Allgemeinen 
Sonderschule möchten wir Ihnen lie-
be Fam. Holick und lieber Hr. Markus 
Haderer unseren aufrichtigen Dank für 
Ihre großzügige Geste aussprechen. 
Gemeinsam haben Sie bewiesen, dass 
unter dem Motto „Gemeinsam ist vieles 
machbar“ Wunderbares entstehen kann.
Der 14. Mai war für unsere Schülerinnen 
und Schüler ein unvergessliches Ereig-
nis. Der von Ihnen gestaltete Blumen-
zug, angefangen von der Planung auf 
dem Papier bis hin zum stolzen Ergeb-
nis auf unserer Terrasse, hat uns alle tief 
beeindruckt. Die Lokomotive und die 
drei Waggons, gefüllt mit frischer Erde, 
stehen nun bereit, von unseren Schülern 
bepflanzt und gepflegt zu werden. Die-
ses Projekt wird nicht nur ihre Sinne für 
Natur und Kreativität schärfen, sondern 
auch einen schönen und inspirierenden 
Ort in unserer Schule schaffen.

Ihre großzügige Spende und Ihr liebe-
volles Geschenk haben uns zutiefst 
berührt. Nochmals ein herzliches Dan-
keschön im Namen aller Schülerinnen 
und Schüler, Leitung, Lehrkräfte und 
Mitarbeiter der Allgemeinen Sonder-
schule. Ihre Unterstützung bedeutet uns 
sehr viel und wir sind unendlich dank-
bar für Ihre Großzügigkeit und Ihr En-
gagement.  

Ein Flachbildfernseher für die All-
gemeine Sonderschule

Ein herzliches Dankeschön, an Familie 
Hinke (Elternvertreter der Regenbogen-
klasse) für Ihre großzügige Spende! 
Im Namen der gesamten Schulgemein-
schaft möchte ich Ihnen unseren auf-
richtigen Dank für Ihre großzügige 
Spende aussprechen. Ihre Unterstüt-
zung hat dazu beigetragen, dass wir seit 
Ende März einen Fernseher an unserer 
Sonderschule nutzen können, was für 
unsere Schülerinnen und Schüler eine 
bedeutende Bereicherung darstellt.
Dank Ihrer Spende haben unse-
re Schüler und Schülerinnen nun 
die Möglichkeit, Wissensfilme auf 
einem größeren Bildschirm anzu-
schauen, was ihre Lernerfahrung und 
ihr Verständnis für verschiedene The-
menbereiche erheblich verbessert.                                                                                           
Vielen lieben Dank für die tolle Spende!

Kakao-Abenteuer von der 
Regenbogenklasse

Die letzten zwei Aprilwochen waren für 
die Schülerinnen und Schüler der Re-
genbogenklasse ein wahres Fest für die 
Sinne. Unter dem Motto „Vom Kakao 
zur Schokolade“ begaben sie sich auf 
eine aufregende Reise durch die Welt 
des süßen Genusses. Ihr Ziel: Die Scho-
koladenfabrik Hauswirth in Kittsee.

Von den ersten zarten Kakaoschoten 
bis hin zu den köstlichen Schokoladen-
tafeln lernten die Kinder alles über den 
Anbau, die Ernte, den Transport und die 
Verarbeitung der Kakaobohne.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Mitarbeiter der Schokoladenfabrik 
Hauswirth für die Zusammenarbeit und 
den reibungslosen Ablauf unseres un-
vergesslichen Lehrausgangs. Es war ein 
schokoladen süßes Projekt, das allen in 
Erinnerung bleiben wird.

Zahnuntersuchung für die Regen-
bogenklasse bei Frau DDr. Zitzels-
berger

Am 30. April begab sich die Regenbo-
genklasse erneut auf den Weg zur jähr-
lichen zahnärztlichen Untersuchung bei 
Frau Dr. Zitzelsberger. Die Schülerin-
nen und Schüler wurden in der Praxis 
herzlich begrüßt und fühlten sich sofort 
wohl in den vertrauten Räumlichkeiten.

Die Atmosphäre ermöglichte eine ent-
spannte Situation, was zu einer rei-
bungslosen und liebevollen Untersu-
chung durch Frau DDr. Zitzelsberger 
führte. Ein besonderes Highlight war 
das Zahnmaskottchen Kroko, das bei al-
len Untersuchungen dabei.

Die Schülerinnen und Schüler und 
ihr Klassenvorstand Barbara Arthofer 
möchten sich herzlich bei Frau DDr. 
Zitzelsberger für die gute und kindge-
rechte Untersuchung bedanken.

Texte und Fotos: ASO Hainburg
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Schuljahresrückblick 2023/2024

Das Schuljahr 2023/2024 war für die Musikschule Hain-
burg ein Jahr voller musikalischer Höhepunkte, inspirie-
render Projekte und gemeinsamer Erfolge. Wir blicken 
stolz auf dieses Jahr zurück, die von Kreativität, Engage-
ment und Gemeinschaft geprägt waren.

Konzerte und Veranstaltungen 

Im Oktober sorgte ein Blechbläserensemble und Gitarrist 
Luca Pendl für die musikalische Umrahmung bei der Er-
öffnung des neuen Kindergartens in der Oppitzgasse. Unter 
dem Motto „All that Jazz“ präsentierten sich Lehrer:innen, 
Schüler:innen und The Tiny Big Band bei einem grandiosen Kon-
zert im November. 

In der Adventszeit fand unser jährliches „Christmas Time“ statt. 
Wir konzertierten mit verschiedenen Weihnachtsliedern im fest-
lich geschmückten Konzertsaal der Musikschule, beim Advent-
markt in Hainburg und im Pflege-/Betreuungszentrum Hainburg. 
Inzwischen präsentierten sich unsere Schüler:innen bei den Klas-
senabenden und begeisterten uns mit ihrem Können. Die High-
lights des Frühjahrs waren die Tage der Musikschulen im Mai. Bei 
der Veranstaltung „Party meets Jazz, Rock & Pop“ musizierten 
verschiedene Ensembles und Bands der Musikschule und sorgten 
für ein abwechslungsreiches Programm. Die Veranstaltung fand 
in Kooperation mit der Spielgemeinschaft Stadtkapelle Hainburg 
7Musikverein Wolfsthal im Alten Kloster statt. Es freut uns daher 
besonders, dass die Kapelle, gemeinsam mit den Musikschüler:in-
nen die Vielseitigkeit eines Blasorchesters präsentierten. 

In der Volksschule begeisterten unsere Musikschullehrerinnen 
die Volksschulkinder mit einem Mitmachmachkonzert. Außer-
dem konnte beim Tag der offenen Tür die Vielfalt der Instrumen-
te entdeckt und ausprobiert werden. Bevor wir das Schuljahr mit 
unserem tollen Schlusskonzert ausklingen ließen, zeigten unse-
re Cellist:innen ihre musikalischen Fähigkeiten beim Konzert 
„Cellissimo“ in Brunn am Gebirge. Außerdem spielten Musik-
schüler:innen beim Festival „Zauberhaft“ in Petronell auf.

Musikalische Erfolge 

Auch im Wettbewerbsbereich gab es Erfolge zu feiern. Drei Kla-
vierschüler:innen nahmen am Landeswettbewerb „Prima la Mu-
sica“ teil und erzielten hervorragende Platzierungen. Außerdem 
konnte unser Hornist Jonas Schermann, beim Hearing im Jugend-
sinfonieorchester Niederösterreich, überzeugen. Wir gratulieren 
allen Schüler:innen recht herzlich zu ihren Erfolgen!

Neue Projekte und Kooperationen 

Ein besonderes Highlight war die Einführung eines Jungmusiker:innentages, der in Kooperation mit der Spielgemeinschaft 
Stadtkapelle Hainburg/Musikverein Wolfsthal und der BAG Bruck/Leitha stattfand. Die Jungmusiker:innen musizierten 
gemeinsam – natürlich durfte Spiel & Spaß nicht fehlen. Herzlich einladen möchten wir zum 2. Tag der Jungmusiker:innen 
am 12. Oktober 2024. 

Ausblick auf 2024/2025 

Wir blicken mit Vorfreude auf das 50-jährige Jubiläumsjahr der Musikschule Hainburg, in dem viele spannende Projekte 
und Veranstaltungen geplant sind. Wir danken allen Schüler:innen, Eltern und Lehrer:innen für ihr Engagement und ihre 
Unterstützung im Schuljahr 2023/2024. Gemeinsam haben wir viel erreicht und freuen uns auf ein weiteres Jahr voller 
Musik und gemeinsamer Erlebnisse.

Text und Foto: Musikschule Hainburg
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Text: Elena Seeber, Gästeinformationsbüro
Fotos: Gästeinformationsbüro

Eine makabre Melange

Im Rahmen von „Get-Together“ Veran-
staltungen im Bezirk Bruck an der Lei-
tha, die das Tourismusbüro Carnuntum-
Marchfeld und Donau Niederösterreich 
Tourismus veranstalten, konnte unser 
Infobüro eine „Makabre Melange“, 
also eine bunte Mischung der beliebten 
Stadtrundgänge im April anbieten. Inte-
ressierte Tourismuspartner sowie einige 
Bürgermeister konnten so die Stadt auf 
eine überraschende und unterhaltsame 
Weise kennenlernen.  

Außer dem Gästeinformationsbüro ha-
ben beispielsweise auch der Landgar-
ten, Schloss Hof und Eventschifffahrt 
Haider angeboten, gratis an Exklusiv-
Programmen teilzunehmen. Alles unter 
dem Motto: selbst erleben - weiteremp-
fehlen!

Makabre Melange für die Tourismuspartner im Bezirk Bruck an der Leitha; © Gästeinformationsbüro, Stefan Gaiswinkler.

Von links: Martin Almstädter (Bürgermeister Petronell-Carnuntum); Florian Emberger, 
Thomas Graf (Stadtrat Hainburg/Donau), Fritz Nussbaumer, Wilhelm Beck © Gästeinfor-
mationsbüro, Stefan Gaiswinker

Die frischen Sommermonate
Juli und August locken viele zum Rei-
sen und Kennenlernen von neuen Orten. 
Das Info-Team freut sich darauf sie und 
ihre Verwandte, Freunde sowie Bekann-
te bei einem der vielfältigen Stadtrund-
gängen begrüßen zu dürfen. 

• Die Stadtspaziergänge „Komm mit 
ins Mittelalter“ finden jeden Freitag, 
Samstag, Sonn- und Feiertag um 14:00 
Uhr statt. Treffpunkt: Infobüro. 7€ pro 
Person, Kinder unter 6 Jahren und Inha-
ber der NÖ-Karte kostenlos. Ohne Vor-
anmeldung. 

• Jeden ersten Samstag im Monat um 
14:00 Uhr bieten wir eine Stadt-Tour 
in slowakischer Sprache an. Treff-
punkt: Infobüro. 7€ pro Person, Kinder 
unter 6 Jahren und Inhaber der NÖ-Kar-
te kostenlos. Ohne Voranmeldung.

• Auf Rupert´s Schwingen, Kinderfüh-
rung am 3. August um 16:00 Uhr, Treff-
punkt: Infobüro. 7€ pro Person, Kinder 
unter 6 Jahren und Inhaber der NÖ-Kar-
te kostenlos. Ohne Voranmeldung.

• Mit Kater Gino auf Spurensuche, in-
teraktive Kinderführung am 20. Juli und 
17. August um 14:00 Uhr, Treffpunkt: 
Infobüro. 7€ pro Person, Kinder unter 6 
Jahren und Inhaber der NÖ-Karte kos-
tenlos. Ohne Voranmeldung.

• Durch die dunklen Gassen der Mit-
telalterstadt - schaurige Geschichten 
beim nächtlichen Rundgang mit nettem 
Ausklang an der Donau am 20. Juli um 
20:00 Uhr, Treffpunkt: Hauptplatz 8€ 
pro Person, Kinder unter 6 Jahren kos-
tenlos. Ohne Voranmeldung. Auch in 
slowakischer Sprache!

Gästeinformationsbüro
Ungarstrasse 3, 

2410 Hainburg/Donau
Tel. +43 (0) 2165 / 62111 - 400  

Mail: info@hainburg-donau.gv.at  
Web: info.hainburg-donau.gv.at 

FB: @Hainburg.Gastinformation 

• Die Welt der Spielleute – spannende 
Tour mit historischer Musik für Fein-
schmecker am 27. Juli um 14:00 Uhr, 
Treffpunkt: Hauptplatz. 8 € pro Person, 
Kinder unter 6 Jahren kostenlos. Ohne 
Voranmeldung.

• Alle Stadtspaziergänge sind auch auf 
unserer Homepage www.info-hainburg-
donau.gv.at  jederzeit buchbar



													             Seite 9

im bildHAINBURG

       Ausgabe Juli 2024

Von links: Eva Pölzl (Geschäftsführerin der KHS), Karin Beck (Gästeinformationsbüro Hainburg), Michaela Gansterer-Zaminer (Stadt-
rätin Hainburg), Klaus Lorenz (Obmann der KHS), oben: Wilhelm Beck (Gemeinderat Hainburg); © Michaela Gansterer-Zaminer

So gehört jetzt auch unsere Mittelalter-
stadt zu dem illustren Kreis von Orten 
mit großen kulturellen Erbe. 

Die Bewerbung der KHS passiert zu-
sätzlich über die Österreich Werbung, 
wodurch wir uns als Tourismusstädt-
chen eine bessere Vermarktung erhoffen 
und erwarten, weshalb auch der Ge-
meinderat in Hainburg dem Beitritt zu 
dieser Plattform einstimmig beschlos-
sen hat.  

Hainburg an der Donau: Ein neu-
es Mitglied der Vereinigung „Klei-
ne Historische Städte

Am 17. Mai 2024 wurde im Rahmen 
der Generalversammlung der KHS 
(Kleine historische Städte) in Juden-
burg die Aufnahme unserer Mittelalter-
stadt Hainburg a.d.Donau beschlossen. 
Gemeinderat Wilhelm Beck und Stadt-
rätin Michaela Gansterer-Zaminer prä-
sentierten unsere Stadt und erfüllten 
dadurch. Alle Aufnahmekriterien, die 
für die Mitgliedschaft notwendig sind. 
Einem einstimmigen Beschluss der Ge-
neralversammlung KHS stand nichts 
mehr im Wege. 

Diese Vereinigung von Österreichs 
Städten wie Bad Ischl, Bad Radkers-
burg, Bludenz, Braunau am Inn, Frei-
stadt, Fürstenfeld, Gmunden, Hallein, 
Hartberg, Judenburg, Radstadt, Schär-
ding, Steyr und Wolfberg haben zum 
Ziel als Gemeinschaft noch besser am 
österreichischen Tourismusmarkt zu 
reüsieren. 

Mittersill wurde neben Hainburg an der 
Donau als zweite Stadt in diesem Jahr 
aufgenommen. 
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Mehr als 14.000 Bücher…

aktuell, spannend, unterhaltsam, 
und vor allem platzsparend – um 
€ 12,- mit einer Jahreskarte der 
Haydn-Bibliothek!

Fabriksplatz 1a
2410 Hainburg a.d.Donau
Tel.: +43 (0) 2165/62111 – 560
buecherei@hainburg-donau.gv.at
www.hainburg.bvoe.at

Wir sind für Sie da:
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

Ihr Treffpunkt im Alten Kloster!

Bücher, Hörbücher DVDs,
Zeitschriften, Tonies, Internetplatz, 
e-Medien, Lesungen, Vorträge, 
noe-book, ständiger Bücherflohmarkt 

Text und Fotos: Haydn Bibliothek

„Keine Zeit zum Lesen“,

beteuern Leute, für die die Haydn-Bib-
liothek ein unbekannter Ort ist.

Haben Sie sich schon einmal gefragt, 
wie oft im Laufe eines Tages Sie die 
Kulturtechnik LESEN anwenden? Ein 
Blick in die Tageszeitung, die Gratis-
zeitung, das Fernsehprogramm - das ist 
schon fast von gestern. Heute werden 
zuerst die Handynachrichten gecheckt, 
Mails verschickt, Kurznachrichten ge-
tippt, Navis eingestellt, Tickets online 
bestellt, … ständig sind Sie lesend ge-
fordert. Wir lesen mehr als je eine Ge-
neration zuvor. 

Doch das Lesen zum Vergnügen, zur Er-
holung, zur Erbauung - diesen Genuss 
des Augenblickes - den haben viele He-
ranwachsende und Erwachsene unter 
Geschäftigkeit und Schnelllebigkeit 
scheinbar verschüttet. 

Dabei ist es so einfach, sich die heilen-
de Wirkung der geheimen Medizin Li-
teratur zu besorgen. Ihr Nahversorger 
Haydn-Bibliothek ist im Alten Kloster 
zu Hause.

Heilende Wirkung? Jawohl! Lesen zum 
Vergnügen entschleunigt, senkt den 
Blutdruck, lindert Nervosität, ist Aus-
stiegshilfe bei Dauerproblembelastung, 
ist Einschlafhilfe oder kurzzeitiger Puls-
beschleuniger bei Spannungsliteratur 
und Lebensratgeber bei Konsumation 
von Gedichten und Zitaten. Sie bestim-
men die Dosis. Sie sind nicht an be-
stimmte Einnahmezeiten gebunden oder 
täglicher Kontrolle unterworfen. Das 
Tempo und die Dauer der Zuführung 
des Genussmittels Literatur bestimmen 
Sie selber.  Negative Nebenwirkungen 
können sich in seltenen Fällen in kurz-
zeitiger Vernachlässigung des Haushal-
tes äußern.

Wenn Sie Lust haben, schicken Sie uns 
ein Bild, ein Selfie, wie und an welch 
ungewöhnlichen oder gewöhnlichen Or-
ten Sie sich die Dosis des Genusslesens 
gönnen. Wir werden aus den Bildern, 
die Sie uns unter der Mailadresse bue-
cherei@hainburg-donau.gv.at zusen-
den, eine bunte Collage erstellen. Das 
Motto lautet: Genuss pur mit Literatur!

Achtung: Wir behalten 
während der Sommerferien 
unsere Öffnungszeiten bei!
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Der Braunsberg, im Oberboden 
sandig, in tieferen Schichten aus 
Gneis und Schiefer bestehend, hat 
es Michaela Riedmüller angetan. 
Die Winzerin macht naturnahe, 
außergewöhnliche Weine. 

GROSSE HERKUNFTS-
WEINE AUS DER  
EINZELLAGE RIED 
BRAUNSBERG

 

Click & Order: 
Wein und Speisen online bestellen.

VINOTHEK- 
Öffnungszeiten:  
Mi 16–18 | Fr 15–18 |  
Sa 10–15

18.1.–21.1. 25.1.–28.1.

8.2.–11.2.  15.2.–18.2.  

29.2.–3.3. 21.3.–24.3.

28.3.–1.4. 11.4.–14.4. 

25.4.–28.4. 1.5.–5.5. 

16.5.–20.5. 6.6.–9.6. 

13.6.–16.6. 27.6.–30.6. 

4.7.–7.7. 25.7.–28.7.

1.8.– 4.8. 29.8.–1.9.

10.10.–13.10. 24.10.–27.10.

31.10.–3.11. 14.11.–17.11.

5.12.–8.12. 12.12.–15.12.

HEURIGEN- 
TERMINE 2024:

Jetzt online anmelden für den Newsletter!

Eventtipp: Let’s taste Braunsberg!  
Weinverkostungen am Weingut erleben. 
Buchbar unter: shop.michaelariedmueller.at 
Weingut Michaela Riedmüller 
2410 Hainburg an der Donau, Klosterplatz 4 
Tischreservierung unter 0699 150 169 10

Text: RLC Jugend

Die Sommerferien mit der Hain-
burger Jugendarbeit verbringen

Unser Plan steht für den kommenden 
Sommer und wir können es gar nicht 
erwarten! Neben unserem großen Um-
zugsprojekt, haben wir wieder ein viel-
fältiges Programm zusammengestellt, 
dass (fast) keine Wünsche auslässt. Für 
alle Ausflüge können sich Jugendliche, 
im Alter zwischen 11 – 23 Jahren ab 
sofort bei den JugendarbeiterInnen an-
melden. Die Plätze sind begrenzt. Die 
Kosten sind je nach Ausflug variabel, 
werden jedoch zu einem Teil von der 
Stadtgemeinde Hainburg/Donau über-
nommen. Es kann zu Änderungen im 
Programm kommen. 

Kontaktdaten:  	
Julia Preis, MA 	
0664 8812 6705
Mgr. „Oti“, Tomecova	
0699 1234 4477		
Jakob Kunstmann, BA	
0664 9232 481
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Das Mittelalterfest 2024: Ein Rückblick

Das Mittelalterfest 2024 fand am Pfingstwochenende statt und zog rund 11.000 begeisterte Besucher an. Die historische 
Veranstaltung bot eine eindrucksvolle Zeitreise und verwandelte das Gelände in eine authentische mittelalterliche Welt.

Fotograf Stefan Gaiswinkler hielt einige unvergessliche Impressionen des Festes fest. Von farbenfrohen Kostümen und 
beeindruckenden Ritterkämpfen bis hin zu traditionellen Handwerksständen und mittelalterlicher Musik – die Besucher 
erlebten hautnah das Leben und Treiben vergangener Jahrhunderte.

Ein Highlight des Festes war das abwechslungsreiche Unterhaltungsprogramm, das sowohl für Kinder als auch für Er-
wachsene zahlreiche Attraktionen bereithielt. Die authentischen Darbietungen und das umfangreiche kulinarische Ange-
bot rundeten das Fest perfekt ab und sorgten für eine unvergessliche Atmosphäre.

Das Mittelalterfest 2024 war ein voller Erfolg und wird sicherlich vielen noch lange in Erinnerung bleiben. Weitere Fotos 
finden Sie unter: info.hainburg-donau.gv.at/gaesteinfo/gaesteinformationsbuero/
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Foto: Gesunde Gemeinde

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir dürfen Ihnen mitteilen, dass wir aufgrund der hohen 
Patientenfrequenzen ab 01.09.2024 zusätzlich unsere 

Öffnungszeiten anpassen

Wir danken für Ihre Treue und Ihr Vertrauen
Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Alexandra und Dr. Thomas Foff

Neue Öffnungszeiten ab 01.09.2024 
Dr. Thomas Foff
Mo 	 07.00 - 13.00 Uhr und 
		  NEU 16.00 - 18.00 Uhr 
Di		 07.00 - 13.00 Uhr
Mi		 14.00 - 17.00 Uhr
Fr	 	 07.00 - 13.00 Uhr

Wolfsthal Öffnungszeiten	
Mo	 13.00 - 14.00 Uhr und
Mi 	 12.30 - 14.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten ab 01.09.2024 
Dr. Alexandra Foff
Mo 	 07.00 - 12.00 Uhr
Di 	 NEU 12.00 - 18.00 Uhr	
Do	 12.30 - 17.00 Uhr
Fr		 07.00 - 12.00 Uhr

Wir sind in den letzten Vorbereitungen um ab 

1. Juli 2024

als Kassenarzt für Allgemeinmedizin zusätzlich in Hain-
burg zur Verfügung zu stehen!

Die Ordinationszeiten sind 
Mo	 08.00 - 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr 
Di	 08.00 - 12.00 Uhr 
Do	 08.00 - 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr
Fr	 08.00 - 12.00 Uhr 

Um die Wartezeiten so kurz als möglich zu halten bitten 
wir um Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 

+43 (0) 2165/20 500.

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!

OA Mag. Dr. Marco Leonardelli
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MO - SA: 5.00 - 12.00 Uhr

Burgenlandstraße 43
2410 Hainburg/Donau
Telefon: 02165 / 62247

Hauptplatz 23
2410 Hainburg/Donau

Telefon: 02165 / 20540
MO - FR: 5.00 - 18.00 Uhr

SA: 5.00 - 18.00 Uhr

Leyla YILMAZ
Geschäftsinhaberin

leyla.yilmaz@gmx.at

MO - FR: 6.00 - 18.00 Uhr
SA: 6.00 - 18.00 Uhr

MO - SA: 6.00 - 11.00 Uhr

Ein Vienna-Wald für Hainburg 
a.d.Donau

Am Beginn des Teichtals wächst im 
östlichen Teil des Gemeindewaldes ein 
Wald in einem ungünstigen Erhaltungs-
zustand. Die Baumart Götterbaum hat 
viele Samenbäume gebildet und wird 
sich weiter ausbreiten. Robinien, die in 
unserer Region gerne auch aufgeforstet 
wurden, mit einer Strauchschicht aus 
Holunder, bilden den restlichen Be-
stand. Den Weg entlang Richtung Teich-
berg, sind natürliche Waldgesellschaf-
ten bestehend aus Eichen, Hainbuchen, 
Linden und Ahorn vorhanden. 

Um den günstigen Erhaltungszustand 
der Waldlebensräume zu wahren und 
die schwer regulierbaren Arten (Götter-
baum, Robinie, Holunder) einzudäm-
men, wird die Stadtgemeinde Hainburg 
/Donau im Rahmen eines Pionierpro-
jektes des First Vienna  FC 1894, den 
am Beginn des Teichtals stehenden 
Wald vollflächig beernten und neu auf-
forsten. Dadurch erhoffen wir uns, die 
erhebliche Bedrohung der natürlich vor-
kommenden Waldlebensräume zu redu-
zieren.

Mit voller Unterstützung aller Verant-
wortlichen des Traditionsvereins in-
tensivieren wir laufend unser Engage-
ment“, betont Kurt Svoboda, Präsident 
des First Vienna FC 1894. So wird in 
der kommenden Saison 2024/25 erst-
mals eine Nachhaltigkeitsbilanz erstellt, 
der CO²-Ausstoß analysiert und aktiv 
reduziert sowie das Stadionerlebnis 
ESG-konform gestaltet. 

Ein blau-gelber Wald entsteht 

Gemeinsam mit der Denner Group hat 
die Vienna ein neues Projekt aus der 
Taufe gehoben: den Vienna Wald. Im 
Zuge des jüngsten 1894 Business Club 
Events wurde in den Gärten der Schlum-
berger Kellerwelten symbolisch der ers-
te Baum gepflanzt – und viele weitere 
Bäume sollen folgen. 

Der Wald selbst wird im Herzen von 
Niederösterreich, in Hainburg, entste-
hen. Ziel ist es, gemeinsam mit Fans, 
Sponsoren, Partnern und Freunden der 
Vienna einen großen Wald Realität wer-
den zu lassen. Am Ende soll ein viel-
fältiger, vitaler und stabiler Wald ent-
stehen. Der Mischwald wird von einem 
professionellen Gärtner angelegt und 
betreut und er wird für alle frei zugäng-
lich sein. 
  
Jede/r kann mitmachen! 

Das Besondere an dem Wald ist, dass 
jede und jeder einen Baum kaufen und 
zum Wachsen des Waldes beitragen 
kann. Jede Käuferin, jeder Käufer be-
kommt ein Zertifikat, auch der Baum 
selbst wird entsprechend gekennzeich-
net, sodass der Baum vor Ort gut ge-
funden und jederzeit bewundert werden 
kann. „ Der Vienna Wald ist ein beson-
ders schönes Projekt, bei dem wir auf 
die Kraft der Gemeinschaft setzen. 

Mit voller Unterstützung aller Verant-
wortlichen des Traditionsvereins in-
tensivieren wir laufend unser Engage-
ment“, betont Kurt Svoboda, Präsident 
des First Vienna FC 1894. So wird in 
der kommenden Saison 2024/25 erst-
mals eine Nachhaltigkeitsbilanz erstellt, 
alle Fans und Freunde der Vienna die 
Möglichkeit erhalten, sich einen oder 
gerne auch mehrere Bäume im Vienna 
Wald zu sichern. 

Bereits über 200 Bäume wurden im 
Rahmen des Startschusses verkauft – so 
wird unser Wald mit 1.894 Bäumen be-
stimmt bald Realität sein!“

Unter diesem Link kann ein bzw. kön-
nen auch mehrere Bäume schnell und 
unkompliziert gekauft werden:   
www.firstviennafc.at/wald.html

Auch Tore lassen den Wald wachsen! 

Ein Wald kann nicht sportlich sein? Das 
sieht man beim First Vienna FC 1894 
anders! Für jedes geschossene Tor der 
Kampfmannschaft der Herren in blau-
gelb wird ein Baum im Vienna Wald 
gesetzt. 

Möglich macht das der Vienna-Nach-
haltigkeitspartner, die Denner Group. 
Im Hause Denner wünscht man sich 
zahlreiche und möglichst hohe Siege, 
wo man das Ziel der 1894 gepflanzten 
Bäume im Vienna Wald doch gerne 
möglichst bald erreichen will. 

Mehr zu den nachhaltigen Projekten des 
First Vienna FC 1894 und der Denner 
Group unter:   
www.firstviennafc.at/nachhaltigkeit.
html   

Der Vienna Wald – Ein Pionierprojekt 
für mehr Nachhaltigkeit 
  
Nachhaltigkeit ist dem First Vienna FC 
1894 ein besonderes Anliegen. Mit dem 
Startschuss zur Aufforstung des Vienna 
Waldes präsentiert der Verein ein neues 
Projekt, mit dem der Traditionsklub aus 
Wien-Döbling sein zunehmendes Enga-
gement im Bereich Nachhaltigkeit wei-
ter ausbaut. 

Die Vienna hat sich in den vergange-
nen Jahren sportlich prächtig entwickelt 
und arbeitet stetig daran, die nächsten 
Meilensteine zu erreichen. Neben den 
sportlichen Zielen hat sich der Verein 
auch im Bereich Nachhaltigkeit einiges 
vorgenommen. „Nachhaltigkeit ist ein 
zentrales Element unserer Strategie, das 
spiegelt sich in allen Bereichen wider. 
Als ältester Fußballverein des Landes 
wollen wir eine Vorreiterrolle einneh-
men und uns gemeinsam mit unserem 
Nachhaltigkeitspartner, der Denner 
Group, in den kommenden Jahren auch 
zum nachhaltigsten Fußballverein Ös-
terreichs entwickeln. 
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PBZ Hainburg: 100. Geburtstag 
einer Bewohnerin wurde gefeiert

Im Jahr 2019, mit 95 Jahren, zog Sophie 
Stettner in das PBZ Hainburg. Seit ih-
rem Einzug beteiligt sich Frau Stettner 
aktiv an allen angebotenen Aktivitäten 
sowie bei der Gestaltung des Hauses.

Besonders gerne nimmt sie an den Bin-
go-Vormittagen teil und genießt Spar-
ziergänge im hauseigenen Garten. Das 
Team des PBZ Hainburg gestaltete ge-
meinsam mit der Familie der Jubilarin 
ein wunderschönes Geburtstagsfest.

Neben Familienangehörigen gratulier-
ten auch Ehrengäste wie der Bezirks-
hauptmann Dr. Peter Suchanek, der 
Bürgermeister von Bruck an der Leitha, 
Gerhard Weil und der Bürgermeister 
von Hainburg/Donau, Helmut Schmid.

Seitens des PBZ Hainburg gratulierten 
der Kaufmännische Direktor Ing. Rein-
hard Drescher, MSc sowie die stellver-
tretende Pflegedirektorin, Dominique 
Czucz. Von Seiten der Gesundheit 
Weinviertel GmbH der NÖ Landes-
gesundheitsagentur stellte sich Roman 
Beisser als Gratulant ein.

Das gesamte Team des PBZ Hainburg 
wünscht Sophie Stettner, die sich im 
PBZ sehr wohl fühlt und ihre Betreue-
rinnen und Betreuer sehr ins Herz ge-
schlossen hat, alles Gute.

Die Gratulantenschar mit der 100-jährigen Jubilarin, hinten vlnr: Bürgermeister Helmut 
Schmid, Bürgermeister Gerhard Weil, Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek, Direktor 
Ing. Reinhard Drescher, MSc; Roman Beisser von der Gesundheit Weinviertel GmbH der 
NÖ Landesgesundheitsagentur Vorne vlnr: Stv. Pflegedirektorin Dominique Czucz und 
die Jubilarin Sophie Stettner

PBZ Hainburg: Muttertagsfeier 
mit Konzert

Anlässlich des Muttertags konnten sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner des 
PBZ Hainburg über ein Muttertagskon-
zert von Günter Kräftner und Gerhard 
Platzer freuen.

Als besondere Überraschung durften 
sich die Bewohnerinnen und Bewohner 
die Lieder selbst aussuchen. Anschlie-
ßend wurde in den Wohnbereichen eine 
köstliche Muttertags-Jause genossen.

„Es war ein gelungener Nachmittag mit 
guter Musik und herzlichen Gesprä-
chen“, freute sich der Kaufmännische 
Direktor Reinhard Drescher, MSc.

Das Muttertagskonzert im PBZ Hainburg 
war ein voller Erfolg vlnr.: Bewohnerin 
Sylvia Mader, Musiker Gerhard Platzer, 
Musiker Günter Kräftner, Bewohnerin 
Anna Gürth, Stv. Kaufmännische Direktorin 
Sandra Demuth, Kaufmännischer Direktor 
Reinhard Drescher, MSc

Günter Kräftner und Gerhard Platzer wäh-
rend des Muttertagskonzerts mit Bewohne-
rinnen und Bewohnern.

Landesklinikum Hainburg:
Wings for Life Run 2024

Auch heuer gingen wieder 21 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus dem Lan-
desklinikum Hainburg beim Wings for 
Life World Run an den Start. Bedingt 
durch eine Baustelle in Hainburg an der 
Donau, wurde die Strecke leicht abge-
ändert und dieses Jahr startete das Team 
im Kurpark in Bad Deutsch Altenburg. 
Die Labstelle, unter der Betreuung der 
Mitarbeiterin Michaela Rusch, war wie 
immer perfekt vorbereitet.

Insgesamt konnte das Team des Landes-
klinikums Hainburg, 188km zurückle-
gen und 647 Euro an Spendengeldern 
sammeln. „Ich hoffe, dass wir auch alle 
2025 wieder gesund und motiviert an 
den Start gehen werden. In diesem Sin-
ne „Servus die Wadl“- so der stv. Be-
triebsrat Christian Paal.

Texte und Fotos: PBZ Hainburg
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Fronleichnam in Hainburg an der Donau

Stadtpfarrer Mag. Othmar Posch zelebrierte die heilige 
Messe anlässlich von Fronleichnam im Garten des Ju-
gendheimes. Im Anschluss fand tradtionellerweise eine 
Prozession zur Kirche statt, die dankenswertereweise 
von der Spielgemeinschaft Stadtkapelle Hainburg/Mu-
sikverein Wolfsthal begleitet wurde. 

Unsere Bauern trugen den Himmel und die historische 
Hauerfahne. Vor der Kirche am Haupplatz West segnete 
unserer Pfarrer die Kirchenbesucher und die ganze Stadt.

Der vor 3 Jahren gepflanzte Lindenbaum bot erstmals 
einen kühlenden Schatten für die Bevölkerung.

Es war sein letztes Fronleichnamsfest als Stadtpfarrer 
und es war schön, mit ihm gemeinsam die Messe zu fei-
ern, dafür bedanken wir uns.
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Foto: ZVG

Rückblick

Lachyoga mit Anton am 15. Mai hat bei 
den Teilnehmerinnen für Spaß, Lachen, 
Entspannung, also 2 heitere Stunden ge-
sorgt!

Vorschau

Kreativkurse: am Dienstag 9. Juli, The-
ma „Lavendelkorb gestalten“, Dienstag 
13. August, Thema „Betonarbeit“ in der 
Haydn- Bibliothek. Materialbeitrag ab 
€ 2,-

Letzte Wanderung vor der Sommerpau-
se am Sonntag 30. Juni. Aktivpass, ent-
sprechende Ausrüstung und Fitness mit-
bringen! Juli und August finden keine 
Wanderungen statt.

Unser 3. Kinderkreidenfest findet am 
Sonntag den 25.8.2024 von 10.00-13.00 
Uhr am Vorplatz des Kindercampus, 
Babenbergerstraße 29 statt.

Für den Herbst haben wir bereits einige Angebote verein-
bart bzw. sind in Vorbereitung. Zum Beispiel: Teil 3 Info 
„Demenz“ Alltag-gemeinsam-gestalten, TCM Jahreszeiten 
Check, Kräuterführung, uvm.

Kontakt: 
Christa Fallmann unter 699/819 40 984 oder per Mail an
gesundegemeinde-hainburg@gmx.net 

Die Vorträge, Kurse und Workshops finden, wenn nicht an-
ders angekündigt, immer in der Haydn-Bibliothek, Altes 
Kloster, Fabriksplatz 1a, 2410 Hainburg statt.

Die hier angekündigten Termine, nötige Anmeldungen, 
eventuelle Änderungen, mögliche Kosten etc. können sie 
auf  www.gesundegemeinde-hainburg.at, auf Facebook, in 
unserem Newsletter, im blauen Schaukasten am Donaupark-
platz sowie auf der Homepage der Stadtgemeinde www.
hainburg.at nachlesen. 

Jede Teilnahme an einer unserer Veranstaltungen (auch Vor-
träge etc.) wird mit einen Stempel in den GG Aktivpass be-
lohnt! Für den vollen Pass gibt es eine Belohnung!

Jedes Kind bekommt ein Startsackerl + 
Kreiden für sein persönliches „lebendes 
Bild“. 

Die Fotos werden auf unserer Home-
page über einen Link zum selber Herun-
terladen abzurufen sein! Erfrischungen 
stehen gegen eine kleine Spende bereit.

Text und Fotos: Gesunde Gemeinde
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DREH 
DAS LEBEN
LAUTER!
JETZT GRATIS JUGENDKONTO ERÖFFNEN  
UND JBL GO 3 ECO LAUTSPRECHER HOLEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht. 

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

raiffeisenclub.at

Text und Foto: Fischereiverein

Revierreinigung durch den Fische-
reiverein Hainburg

In Hainburg hat der Fischereiverein am 
13.4.2024 bei schönem Wetter die heu-
rige Revierreinigung organisiert, bei der 
Müll in der Natur gesammelt wurde. 

Insgesamt waren 34 Personen, dar-
unter auch viele Kinder beteiligt und 
trugen dazu bei, die Umgebung sauber 
zu machen. Nach der erfolgreichen Auf-
räumaktion gab es ein anschließendes 
gemeinsames Essen, um die Helfer zu 
belohnen und die Gemeinschaft zu stär-
ken.

Ein Sonntag im Zeichen des Igels - 
„Natur im Garten“ lud zum Igelsonntag

2024 ist das „Jahr des Igels“ – die NÖ-Umweltbewegung 
„Natur im Garten“ setzt unter dem Jahresthema „Artenvielfalt 
– Tiere im Garten“ deshalb einen besonderen Schwerpunkt 
auf den stacheligen Frühlingsboten und lud rund um den 
28. April zum Igelsonntag. Niederösterreichische Gemeinden 
hatten die Möglichkeit, eine Verteileraktion am Gemeinde-
amt zu veranstalten. Dazu wurden von „Natur im Garten“ Sa-
mensackerl „Wassersparender Kräuterrasen“ zur Verfügung 
gestellt. Denn durch die Anlage eines Kräuterrasens fördert 
man Insekten, die eine wichtige Nahrungsgrundlage für die 
Igel sind. 

In Hainburg an der Donau hat die Stadtgemeinde in Zusam-
menarbeit mit dem Fischereiverein Hainburg eine Igelwiese 
am Wörtharm angelegt. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
vieler fleißiger Helfer konnte dieses Projekt erfolgreich um-
gesetzt werden.

Regel: Mut zur Wildnis! Je näher der Garten dem natürlichen 
Lebensraum des Igels kommt, desto wahrscheinlicher wird 
auch der Besuch des stacheligen Säugetiers. Weitere Tipps 
für einen igelfreundlichen Garten: www.naturimgarten.at/
der-igel
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Freiwillige Feuerwehr Hainburg a.d.Donau

Jubiläumsfeier „20 Jahre 
Feuerwehrkommandant“
 
Seit nunmehr 20 Jahre ist unser Kom-
mandant, LFR Christian Edlinger, an 
der Spitze unserer Feuerwehr. So hat er 
es sich nicht nehmen lassen und feierte 
diesen besonderen Anlass mit zahlrei-
chen Fest- und Ehrengästen, die ihn jah-
relang begleitet haben. Unter anderem 
konnten seitens der Feuerwehr Landes-
feuerwehrkommandant Didi Fahrafell-
ner, der zur späteren Stunde kommen 
konnte, sein Stellvertreter Martin Boy-
er, Landesfeuerwehrjurist Dr. Klaus 
Perl, sowie alle Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten der Abschnitte unseres 
Bezirks Bruck/Leitha begrüßen. Seitens 
der befreundeten Blaulichtorganisa-
tionen waren Bezirkspolizeikomman-
dantin Sabine Zentner und Bezirksstel-
lenleiterin des Roten Kreuz Hainburg, 
Maria Neykoff anwesend. Von der 
Politik konnten Bürgermeister Helmut 
Schmid mit zahlreichen Stadt- und Ge-
meinderäten begrüßt werden. Ebenso 
besuchte LAbg. Otto Auer, in Ver-
tretung der Landeshauptfrau Johanna 
Mikl Leitner, sowie Bezirkshauptmann 
Dr. Peter Suchanek die Jubiläumsfeier.
 
Nach zahlreichen Dankesworten und et-
lichen Geschenken gratulierte auch die 
Mannschaft unserer Feuerwehr. Nach 
einem kurzen Rückblick auf die 20 Jah-
re als Feuerwehrkommandant, wurde 
ein Holzgemälde für das Kellerstüberl 
übergeben.

Fahrzeugbrand in der Freiungsstraße

Am frühen Nachmittag des 12.04.2024 
wurden wir heute zu einem Fahrzeug-
brand alarmiert.  Bereits nach wenigen 
Minuten rückten wir mit RLFA1 und 
kurz darauf mit RLFA2 aus. Vor Ort fan-
den wir einen PKW in einer engen Gasse 
in Vollbrand vor. Unter umluftunabhän-
gigen Atemschutz wurde der PKW per 
Hochdrucklöscheinrichtung und Lösch-
schaum gelöscht und die angrenzenden 
Fassaden gekühlt. Anschließend wurde 
der PKW per Wechselladefahrzeug am 
städtischen Bauhof sichergestellt und 
die Fahrbahn gereinigt.

Nach knapp 2 Stunden konnten wir 
wieder einrücken. Nach anschließen-
der Reinigung der eingesetzten Geräte 
war die Einsatzbereitschaft wieder her-
gestellt. Ein Dank ergeht an die Kame-
raden der FF Wolfsthal für die gewohnt 
gute Zusammenarbeit.

Treffen der Partnerfeuerwehren in 
Nieder Roden

Zum verlängerten Wochenende mach-
ten sie knapp 30 Personen nach Nie-
der-Roden auf. Ob mit Auto, Zug oder 
Flugzeug kamen alle am 10. Mai und 
wurden im Feuerwehrhaus Rodgau 
Süd empfangen. Bei einem gemütli-
chen Abend konnte unser Gastgeschenk 
übergeben werden. Der Feuerkorb soll 
gemütliche Stunden im Feuerwehrhaus 
bringen. Bereits am Freitag startete un-
ser Programm mit der Besichtigung des 
„Deutsche Bank“ Stadions in Frankfurt. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
erhielten wir mit dem Ebbelwei-Express 
eine Stadtführung der anderen Art. Den 
Abend verbrachten wir gemeinsam im 
„mauds“, wo wir verköstigt wurden. 
Am Samstag stand dann die Verschwis-
terungsfeier am Programm. Nach der 
Zeremonie marschierten wir gemein-
sam zum Puiseauxplatz. Anschließend 
stand der Nachmittag zur freien Verfü-

gung. Abends besuchten wir wieder ge-
meinsam das Verschwisterungsfest am 
Puiseauxplatz. Dann hieß es auch schon 
wieder Abschied nehmen. Nach einem 
schönen Wochenende gingen die Wege 
auseinander. Jedoch ist bereits ein Wie-
dersehen beim Feuerwehrfest geplant.

Texte und Fotos: FF Hainburg
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10-Jahres-Feier

Der Verein Römerland-
Fighters wurde heuer 10 
Jahre. Dies wurde mit 
einer Feier und einem 
Tag der offenen Tür ge-
bührend gefeiert. Wir durften viele 
Gäste, darunter auch 2 Gemeindever-
treterinnen, begrüßen, die gespannt der 
Vorführung unserer Sportler zusahen. 
Im Anschluss an die Vorführungen gabs 
jeweils die Möglichkeit, sich bei Mit-
machstationen auszuprobieren, selbst 
mal auf die Matte zu steigen und Judo 
zu probieren oder sich einfach nur In-
formationen über den Verein bzw. den 
Sport zu holen und sich mit uns zu un-
terhalten. Als Überraschung gabs für die 
beiden Obfrauen eine Geburtstagstorte, 
welche vereinsintern nach Ende der Fei-
er selbstverständlich angeschnitten und 
verteilt wurde. Vielen Dank an alle, die 
diesen Tag mit uns verbracht haben!

7. Platz bei ÖM Judo U16

Die besten U16-Judoka trafen sich am 
20. April in Krems zur Österreichischen 
Meisterschaft der U16. Unter den 229 
Startern aus 56 österr. Vereinen war 
auch unser jüngster Jugendlicher - Lu-
kas Bruckner. Lukas, der Jüngst-Jahr-
gang in der U16 ist und seit einem Jahr 
als „Fliegengewicht“ motiviert in der 
Jugendlichen-/Erwachsenengruppe 
trainiert, - wurde vom Trainerteam für 
seinen Einsatz und seine Motivation 
(Lukas ist mittlerweile ein unverzicht-
barer Sportler des Vereins, der auch ger-
ne seine Wettkampferfahrung an seine 
Vereinskollegen weitergibt) erst weni-
ge Wochen vor der Meisterschaft mit 
dem Start bei dieser ÖM belohnt. Eini-
ge Tage zuvor noch knapp über seiner 
Stammgewichtsklasse, hieß es für ihn 
noch schwitzen und Gewicht machen 
... und das sollte sich auszahlen, denn 
er konnte in seiner Stammgewichts-
klasse antreten. Top motiviert - eine 
Extraportion Motivation gabs nochmal 
durch Video- und SMS-Glückwünsche 
seiner Vereinskollegen - und gut ein-
gestellt von der sportlichen Leiterin 
Barbara Puhl-Leonardelli kämpfte Lu-
kas sehr stark, zeigte eine super Kampf-
leistung, konnte zwei Kämpfe in seiner 
Gewichtsklasse (U16, -60kg) gewinnen 
und erreichte somit beim ersten An-
treten bei einer ÖM den beachtlichen 
7. Platz (von 17 Teilnehmern in seiner 
Klasse). Zu erwähnen ist noch, dass fast 
alle, die bei der ÖM antreten, in einem 
Leistungszentrum trainieren. Lukas tut 
das (noch?) nicht. Umso stärker ist seine 
Leistung einzuschätzen.

Landesmeisterschaft SchülerIn-
nen, U21, AK - Freud, Leid und 
ein Comeback
 
Am 27. April fand in Wiener Neudorf 
die Landesmeisterschaft für die Schüler-
Innen, U21 und AK statt. Unter den 244 
Startern aus 17 nö. Vereinen kämpften 
von den Römerland Fighters 8 Kinder 
(erstmals eine gesamte Kinder-Gruppe) 
sowie 5 Jugendliche/Erwachsene um 
die Medaillen. Von allen sah man tolle, 
starke und teils spannende Kämpfe und 
jeder hat sein Bestes gegeben. Oft fehlte 
nur der letzte Zug, die letzte Hüftdre-
hung bis zum Ende oder ein Quänchten 
Glück für einen Platz (weiter vorne) am 
Stockerl.

Am Ende des Tages durfte sich der Ver-
ein und das Trainer-Ehepaar bei 13 Star-
tern über 9 Medaillen - 1x Gold, 4x Sil-
ber, 3x Bronze sowie 1 x 5. Platz, 2x 7. 
Platz und 10x 9. Platz freuen.
 
Freud
Aleks G. (Gold) verteidigte seinen Titel 
aus dem Vorjahr erfolgreich.
Paula H. (Bronze) zeigte endlich, was 
in ihr steckt und konnte sich den ersten 
Einzelsieg erkämpfen, der gleichzeitg 
mit einer Medaille belohnt wurde.
Felix G. (7. Pl.) , Eva L. (4. Pl.) und 
Maxi S. (7. Pl.) brachten ihre Trainings-
leistungen nun auch auf die Wettkampf-
Matte und zeigten eine starke Leistungs-
steigerung, teilweise fehlte nicht viel für 
einen Platz am Stockerl.
Lennert L. (Bronze) zeigte als U23-
Kämpfer auch bei den Erwachsenen 
eine starke Leistung u. Michael S. (5. 
Pl.) bewies einmal mehr, dass man auch 
als Erwachsener noch starker Judoka 
sein kann. 

Leid
Julina P. (Bronze) lieferte starke Kämp-
fe ab und zeigte eine tolle Leistung. Da 
aber in ihrer Klasse 3 Kämpferinnen je 
2x gewonnen und 1x verloren haben, 
entschied das Gewicht über Gold, Silber 
und Bronze - und hier hatte Julina wg. 
15dag das Nachsehen.
Kris G. (Silber) und Lukas B. (Silber) 
wurden erst im Finale gestoppt und un-
terlagen hier jeweils einem Kämpfer aus 
dem Leistungszentrum.
Anna S. (Silber) u. Sebastian H. (9. Pl.) 
konnten leider nicht ihre Trainingsleis-
tung zeigen und blieben unter den sich 
selbst gesteckten Zielen.
 
Comeback
8 Monate nach ihrem Kreuzband- und 
Meniskusriss gab die sportliche Lei-
terin Barbara P.-L. ihr Comeback auf 
der Wettkampf-Matte und lieferte eine 
beachtliche Leistung ab, machte sogar 
einer jungen Leistungszentrum-Kader-
kämpferin das Leben schwer und hielt 
gut mit. Das von ihr gesteckte Ziel hat 
sie erreicht (Silber).
 
Das Trainer-Team ist trotz allem sehr 
stolz auf die noch junge Truppe und 
freut sich besonders über den Zusam-
menhalt innerhalb des Vereins, der bei 
jedem Wettkampf durch lautstarke An-
feuerungen für jeden einzelnen Kämp-
fer zu spüren ist!

Texte und Fotos: RL Fighters
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HAINBURG/DONAU
Innenhof Hotel Altes Kloster
Fabriksplatz 1A - Beginn 20 Uhr

Eine Initiative des Landes Niederösterreich zur Stärkung der europäischen Filmkultur

HAINBURG/DONAU
Innenhof Hotel Altes Kloster
Fabriksplatz 1A - Beginn 20 Uhr

20.8. - 25.8.2024

TICKETS: Vollpreis 7,00 € | Kinder bis 10 Jahre frei.
Übertragbare 6-Tages-Karte  € 35,00 erhältlich.
Findet bei jedem Wetter statt. Bitte keine Hunde mitnehmen!
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KARTEN
im Vorverkauf

am Stadtamt 
und an der 

Abendkasse 
erhältlich!

20.8.

21.8.

22.8.

23.8.

24.8.

25.8.

WO DIE LIEBE HINFÄLLT  
Amerikanische Komödie

EINE MILLION MINUTEN 
Deutscher Film zum Nachdenken

ONE LIFE 
UK Filmdrama mit A. Hopkins, wahre Geschichte

DUNE PART 2 
US-amerik. Science-Fiction Jugendfilm

ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN 
Österr. Diagonale-Film mit Josef Hader

OH LA LA - 
WER AHNT DENN SOWAS? 
Franz. Komödie mit Christian Clavier

Di 

Mi

Do

Fr

Sa

So
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Katholische Gottesdienste 
sonntags um  09.00 Uhr in 

der Stadtpfarrkirche und
10.30 Uhr Erlöserkirche

Die Termine der 
evangelischen

Martin Luther Kirche
entnehmen Sie:

http://evangelischanderleitha.
weebly.com/

Redaktionsschluss Hainburg imbild September 
2024: 19.07.2024  Kurzfristige Änderungen ent-

nehmen Sie bitte der Homepage der Stadt-
gemeinde oder des jeweiligen Veranstalters.
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Mo 01.07.	 Anfänger-Schwimmkurs der Wasserrettung
bis Mi 03.07.	 Bergbad

Do 04.07.	 Weightfriends, Martin Luther Kirche
16.00 Uhr	 jeden Donnerstag		

Sa 06.07.	
09.30 Uhr	 Paddeltour der Naturfreunde
		  Treffpunkt: Bootshaus Donaulände
16.00 Uhr	 Auf Ruperts Schwingen, Kinder-
		  führung, Gästeinformationsbüro
19.00 Uhr	 Wiener Klassik und Lieder, Konzert
		  Martin Luther Kirche

So 07.07.	
14.00 Uhr	 100 Jahre Naturfreunde Ausstellung
		  jeden Sonntag, Wasserturm

Di 09.07.	 TID zum 67. Mal in Hainburg
14.00 Uhr	 Bootshaus Naturfreunde Donaulände

Fr 12.07.	
09.30 Uhr	 Kanutour der Naturfreunde
		  Treffpunkt Bootshaus Donaulände
18.30 Uhr	 git Art.Group Gitarren Impressionen
		  Konzert, Wasserturm

Sa 13.07.	 Donau Clubbing der Hainburger Jugend
21.00 Uhr	 Donaulände Hainburg

So 14.07.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Sa 20.07.	
14.00 Uhr	 Mit Kater Gino auf Spurensuche durch
		  die Mittelalterstadt, Gästeinformationsbüro
21.00 Uhr	 Durch die dunklen Gassen der Mittelalter-
		  stadt, Teffpunkt: Gästeinformationsbüro

So 28.07.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Veranstaltungskalender 
Juli und August 2024

Sa 03.08.	 Auf Ruperts Schwingen, Kinder-
16.00 Uhr	 führung, Gästeinformationsbüro

So 11.08.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Fr 16.08.	 21. Florianifest der FF Hainburg
und So 18.08.	 Feuerwehrhaus 

Sa 17.08.
10.00 Uhr	 Gedenkfischen des Fischereivereines,
		  Paddelbootvereinshaus Donaulände	
14.00 Uhr	 Mit Kater Gino auf Spurensuche durch
		  die Mittelalterstadt, Gästeinformationsbüro
	
Di 20.08. 	 Kinosommer 2024
bis So 25.08.	 Innenhof Hotel Altes Kloster

So 25.08.	
10.00 Uhr	 Kinder Kreidenfest der Gesunden Gemeinde
	 	 Kindercampus Babenbergerstraße
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche

August 2024Juli 2024


